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MEDIENINFORMATION
FH Campus Wien demonstriert industrielle Anwendungen auf der BeSt 
(Wien, 2. März 2014) Auch heuer ist die FH Campus Wien wieder auf der BeSt, der größten Bildungsmesse Österreichs, vertreten und präsentiert die Vielfalt der Studiengänge aus Applied Life Sciences, Bauen und Gestalten, Gesundheit, Public Sector, Soziales und Technik. Von 5. bis 8. März werden BesucherInnen an den Ständen U52, T29, W32 informiert und beraten. Im Innovation Lab in der Halle E zeigen Studierende eine Auswahl ihrer Projekte wie beispielsweise eine Ballsortieranlage oder eine Golfballkanone.
Industrielle Fertigungsanlagen sind hochkomplex. Voll automatisiert werden Bewegungen genau erfasst, gesteuert und koordiniert. Um diese Funktionsweisen besser zu verstehen, haben Studierende des Departments Technik an der FH Campus Wien zwei Semester lang solche Steuermechanismen vereinfacht nachvollzogen. 
Ball(bei)spiele zeigen, wie es funktioniert
Die Ballsortieranlage verdeutlicht, wie unterschiedliche Werkstücke in industriellen Anlagen erkannt und weiterverarbeitet werden. Die Maschine wird über einen sich drehenden Ring mit verschiedenfärbigen Kunststoffbällen befüllt. Ein Farbsensor erkennt Bälle gleicher Farbe, die dann durch eine Sortiereinheit in verschiedenen Behältern abgelegt werden. 
In der Golfballkanone wird ein Ball mit Hilfe eines Mikroprozessors durch eine Röhre und einen sich drehenden Ring nach oben katapultiert. Abschusszeitpunkt und Rotation des Rings werden dabei so in Einklang gebracht, dass die Flugbahn des Balls nicht beeinflusst wird und er wieder zurück in die Röhre fällt. Auch diese Funktion kommt in industriellen Fertigungsmaschinen bei der Ermittlung der Position von Werkstücken und der Koordination komplexer Bewegungen zum Einsatz.
AutoliebhaberInnen aufgepasst
Als weiteres Highlight können BesucherInnen am Stand der FH Campus Wien einen Rennwagen besichtigen. Dieser wurde im Rahmen von Formula Student, einem internationalen Konstruktionswettbewerb, von Studierenden gebaut und ging bereits in Spielberg an den Start. 

Weiters können Interessierte einen Blick in einen Verbrennungskraftmotor werfen und unter Anleitung auch selbst daran schrauben.
FH Campus Wien 
Mit rund 5.000 Studierenden an den vier Standorten Wien-Favoriten, Campus Vienna Biocenter, Muthgasse – BOKU, Schloss Laudon – Oktogon und den drei Kooperationsstandorten der Vinzenz-Gruppe Wien, Linz und Ried ist die FH Campus Wien eine der größten Fachhochschulen Österreichs. Ab Herbst 2015 gibt es in Kooperation mit dem Wiener Krankenanstaltenverbund (KAV) zwei weitere FH-Studienstandorte am SMZ Süd und SMZ Ost. In den Departments Applied Life Sciences, Bauen und Gestalten, Gesundheit, Public Sector, Soziales und Technik steht den Studierenden im Studienjahr 2014/15 ein Angebot von über 50 Bachelor- und Masterstudiengängen sowie Masterlehrgängen zur Auswahl: www.fh-campuswien.ac.at/facts. Die FH Campus Wien kooperiert mit den Universitäten Uni Wien, MedUni Wien, BOKU, VetMed, TU Wien, MU Leoben und Uni Innsbruck. Die therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsstudiengänge, einschließlich der Hebammenausbildung, werden in Zusammenarbeit mit dem Wiener Krankenanstaltenverbund (KAV) und der Vinzenz-Gruppe geführt. Public Management wurde in Kooperation mit dem Bundeskanzleramt, Tax Management mit dem Bundesministerium für Finanzen entwickelt. Zahlreiche F&E-Projekte der Studiengänge und externe Auftragsforschung werden über eigene Forschungsgesellschaften abgewickelt. Die FH Campus Wien ist mit Unternehmen, Verbänden, Schulen und öffentlichen Einrichtungen vernetzt. Darüber hinaus belegen anerkannte Zertifizierungen die hohen Standards im Qualitätsmanagement der Hochschule: www.fh-campuswien.ac.at/zert
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